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Herren Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV)

TSV Siegenburg : FC Teisbach II 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

Wittl in Gala-Form

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Siegenburg in der Herren Landesliga Ostsüdost
(Bayerischer TTV) gegen den FC Teisbach II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt
3 Stunden. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Sieg holten Ebbecke / Wittl beim 11:7, 11:9, 4:11, 11:9 gegen
Köstler / Heilmeier. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Schweikl / Kadur konnten Fischer / Wagner
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Einen
Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Mayer / Summerer bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Erhardsberger / Pertl noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen.
Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Florian Fischer überzeugte im Einzel gegen Patrick
Kadur, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für
die Mannschaft verbucht werden konnte. Das Einzel zwischen Jens Ebbecke und Andreas Schweikl
endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beim Spielstand
von 2:3ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Glücklich über seinen 3:
2-Erfolg gegen Matthias Erhardsberger war nachfolgend der Gastgeber Wolfgang Wittl. Wenige
Chancen hatte hingegen Christian Mayer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Heinz Köstler. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Zwar brachte Markus Heilmeier
Wolfgang Wagner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Wolfgang Wagner mit 3:1
durch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hans-Georg Summerer bei der unterm Strich
klaren 0:3 Niederlage gegen Roland Pertl. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Florian
Fischer hatte gegen Andreas Schweikl bei seinem 3:0 jedoch keine Schwierigkeiten. Einen knappen
Sieg feierte anschließend Jens Ebbecke beim 3:2 gegen Patrick Kadur, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Wolfgang Wittl
letztlich an der Hand, um Heinz Köstler zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Christian Mayer bekam es nun mit Matthias Erhardsberger zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Christian Mayer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Nicht einen Satzgewinn überließ Wolfgang Wagner seinem
Gegner Roland Pertl beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TSV Siegenburg in der Saison nun 6 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.12.2021 gegen den TSV
Isen bevor. Für den FC Teisbach II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den FC Chamerau
am 04.12.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:9 geht.

 Statistik:
 TSV Siegenburg

Doppel: Ebbecke / Wittl 1:0, Fischer / Wagner 0:1, Mayer / Summerer 0:1 
Einzel: F. Fischer 2:0, J. Ebbecke 1:1, W. Wittl 2:0, C. Mayer 1:1, W. Wagner 2:0, H. Summerer 0:1 

 FC Teisbach II
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Doppel: Schweikl / Kadur 1:0, Köstler / Heilmeier 0:1, Erhardsberger / Pertl 1:0 
Einzel: A. Schweikl 1:1, P. Kadur 0:2, H. Köstler 1:1, M. Erhardsberger 0:2, R. Pertl 1:1, M. Heilmeier
0:1


